
Rund 80 Schülerinnen und Schüler kamen am 5. Juni 2008 im Rahmen des Musikunter-
richtes zu einer Musikalischen Vorstellung unseres Spielleute-Orchesters und seiner  
Musikinstrumente zu uns in die Probenräume.  
 
Für jede Schulklasse hatten wir rund eine Stunde zur 
Verfügung, um unsere Musik und die vielseitigen In-
strumente vorzustellen, Interessantes zu erläutern und 
anschließend den Kindern auch noch genügend Zeit zu 
geben, das Instrument ihres Interesses einmal auszu-
probieren. Die Kinder zeigten sich sehr interessiert und 
etliche der Mädchen und Buben wollten am liebsten 
gleich mit dem Erlernen eines Instruments beginnen.  
 
Unter der Leitung von Heinz Gilmer, der einen allgemeinen Überblick zu Beginn der Stun-
den gab, stellte Rosi Junker die Konzert- und Piccolo-Flöte vor und gab eine Kostprobe 
ihres Könnens auf diesen Instrumenten. Ihr Mann Uwe präsentierte danach die Naturton-
Fanfaren sowie auch die große Familie der Percussion-Instrumente. Am Schluss stellte  
Sabine Rosenberger noch die Mallet-Instrumente/Stabspiele wie Lyra, Glockenspiel,  
Marimba- und Xylophon vor.  

 
Für die Eltern zuhause hatten wir ein Info-
blatt vorbereitet, in dem es nähere Erläute-
rungen zu Musikunterricht und Ausbildungs-
verlauf gab. Tatsächlich meldeten sich meh-
rere Eltern beim Vorsitzenden. Insgesamt 
begannen wenig später drei Kinder eine Flö-
ten- oder Schlagzeug-Ausbildung. Wir be-
werten dies zwar positiv, hätten uns natürlich 
eine größere Anzahl gewünscht, zumal Un-
terricht und Leihinstrument kostenlos vom 
Verein erbracht werden.  

 
Wie qualitativ hochwertig unsere musikalische Ausbildung ist, zeigt das außerordentliche 
musikalische Niveau unseres Stammorchesters, das von verschiedenen professionellen 
Musiklehrern und langjährigen erfahrenen Amateurmusikern unterstützt und geleitet wird. 
Musizieren in der Gruppe, in einem Orchester, macht ungleich mehr Freude und ist erfolg-
reicher als alleine im stillen Kämmerlein zuhause immer nur für sich alleine zu üben. Hohe 
Investitionen in Mode-Instrumente und teuer bezahlter Unterricht bei sogenannten „Profis“ 
bringen häufig nicht den Erfolg, den Eltern sich wünschen. Wir wissen das aus vielen Jah-
ren aktiver Jugendarbeit im Verein. Wir kümmern uns! 
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